
 

 

Costa gewinnt beim Grand Prix von Macau
 

Der Volkswagen Pilot António Félix da Costa hat beim 59. Grand Prix von Macau

einen Sieg gefeiert. Der Portugiese, der bereits am Sonnabend das

Qualifikationsrennen im Dallara F312 Volkswagen gewonnen hatte, fuhr am

Sonntag im Hauptrennen mit einem Vorsprung von 1,573 Sekunden erneut als

Sieger über die Ziellinie.

 

Mit dem Sieg von Félix da Costa verzeichnete Volkswagen als Motorenhersteller bereits

den achten Sieg bei der inoffiziellen Formel-3-Weltmeisterschaft und stellt damit eine

neue Bestmarke auf. Zuletzt hatte der Italiener Edoardo Mortara 2009 und 2010

"powered by Volkswagen" in der ehemaligen portugiesischen Kolonie triumphiert.

 

Der Deutsche Daniel Abt, ebenfalls einer von sechs Carlin-Piloten, fuhr vom 15.

Startplatz auf den zwölften Rang vor. Der aktuelle Britische Formel-3-Meister Jack

Harvey (Großbritannien) musste das Rennen nach zwölf von 15 Rennrunden vorzeitig

beenden. (ampnet/nic)
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